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Nun hat auch das
World Band Festival
für 2020 abgesagt.
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DerObwaldner Bildungs- undKulturdirektorChristian Schäli ist für ein Jahr Land-
ammann. Er brauchte das Bild des Schlüssels für die Aufgeschlossenheit des Kan-
tons. Der Regierungsrat – symbolisiert durch einen Schlüsselbund – soll die richti-
gen Schlüssel finden, sagte Schäli im Kantonsrat. 23 Bild: Urs Hanhart (Sarnen, 26. Juni 2020)

ChristianSchäli zumLandammanngewählt

VerfahrengegenObwaldner
verschleppt–Delikte teilsverjährt
Kantonsgericht Ein31-jähriger gebür-
tiger Sarnermusste sichwegenmehre-
rerDeliktevordemKantonsgerichtOb-
walden verantworten.Diese soll er vor
vier und fünf Jahren begangen haben.
Vorgeworfen wurde ihm, dass er 2015
in einem Sarner Lokal eine Frau ge-
schubst habe. Angeklagt wurde er zu-

demwegenGewaltundDrohunggegen
Behörden und Beamte.

Wer für die lange Verfahrensdauer
verantwortlich ist, bleibt unklar. Fest
steht: Mehrere Delikte sind verjährt.
Schuldig gesprochen wurde der Mann
wegenGewalt undDrohunggegenBe-
hörden und Beamte. (rh/cgl) 23

Tönnies,Wirecard,Krawalle:
SkandalaufSkandal inDeutschland
Ausland Der Schock nach dem Virus-
ausbruch beim grössten deutschen
Schweinefleisch-Fabrikanten Tönnies
sass tief. Aus den Schlagzeilen ver-
drängtwurdeTönniesdannvoneinem
der grössten Skandale in der neueren
deutschen Wirtschaftsgeschichte: Fall
Wirecard. Und das ist nicht alles, wor-

an die Deutschen zu knabbern haben:
In Stuttgart wütete ein gewaltbereiter
Mob, und ein CDU-Hoffnungsträger
stolperte über eine Lobbying-Affäre.
Die Fälle rütteln gewaltig am neuen
Selbstverständnis des Landes, das es
durchdie vorbildhafteBewältigungder
Pandemie aufgebaut hat. (fho) 11

Piazza 18

Michael Häfliger
sagt, was alles läuft
am «Mini-Festival».

Sosteuerte
AlainBersetuns
durchdieKrise
Bundesrat Berset wurde Manager einer beispiellosen
Krise. Wie hat er es gemacht? Eine erste Bilanz.

Othmar vonMatt

Bundesrat Alain Berset weilte in Rom,
aneinemTreffenmitdenGesundheits-
ministernvonItaliensNachbarländern,
als die Schweiz am 25. Februar den
erstenCoronafallmeldete.Romwurde
zu Bersets Erweckungserlebnis, wie
eine Nachzeichnung der Ereignisse
zeigt.Er realisierte: ItalienhatdieLage
nicht mehr im Griff. Und schaltete in
denKrisenmodus.

Nach vier Monaten Coronakrise
zieht der Gesundheitsminister Bilanz.
Er räumtein:«Manweissnie imVoraus,
ob man als Bundesrat eine solche Aus-
nahmesituation durchstehen kann.»
Die Antwort erhalte man erst, wenn
man mit der Ungewissheit umgehen
müsse.«Ichbin sehr frohdarüber,dass
mirdiesbishergelang.»DerBundesrat
sei immerbeschlussfähigundentschei-
dungsreif geblie-
ben – trotz
hohen

Drucks. Der Gesundheitsminister lobt
insbesondereBundespräsidentinSimo-
netta Sommaruga. Sie habe die Sitzun-
gen «sehr gut organisiert, strukturiert
und moderiert». Und die Bundesver-
waltung habe «grossartige Leistungen
abgeliefert». Berset übt aber auch
Selbstkritik.Ergesteht,dieBeschaffung
vonSchutzmaterialienhabe imVorfeld
nicht funktioniert.

Ein Irrtumbeider
Maskenbeschaffung
Sie sei eigentlich keine Sache des Bun-
des, soBerset.DerPandemieplanzeige
imDetail auf,werwasbeschaffensolle.
«Ich ging immer davon aus, dass sich
jederAkteurvorbereitetundseinen Job
macht», sagtBerset.«Dochdannmuss-
te ichmerken:Demistnicht so.Dashät-
ten wir früher realisieren sollen.» Ber-
setmeintaberauch:«Hätte jemandvor

einem Jahr 300 Millionen Masken
gekauft, hätte man ihn für ver-

rückt erklärt.» Bersets Rolle
beurteilenauchderdeutsche
Gesundheitsminister Jens
Spahn, SVP-Regierungs-
rätin Natalie Rickli und

Kommunikations-
berater Victor
Schmid.

2–5

Pensionskasse
für KMU.

9 771421 745702

0 0 1 4 6


